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Planschbecken bei Iragna [≥S.110]Santa Petronilla oberhalb Biasca [≥S.110]
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Specs:
Chill: bei allen 3 Spots flache Felsplatten. 

Hits: Santa Petronilla: 4m, Iragna: 2m und 6m, Osogna: 3m und 8m. 

Sauberkeit: sehr gut. 

Wassertemperatur: 16-21°C (Mai bis September). 

Security-Infos: Die Wassertiefen bei allen drei Spots sind knapp 

(ca. 2–3.5m) und sind vor dem Springen zu prüfen. Wo das Wasser vom 

Wasserfall ins Becken fällt, ist es in der Regel am tiefsten. 

Von Kopfsprüngen wird abgeraten. 

Alternativaktivitäten: Canyoning, Klettern/Bouldern (Cresciano 

ist das Boulder-Mekka und liegt 2km südlich von Osogna), Wandern. 

Links: www.biascaturismo.ch, www.crescianoboulder.ch, 

www.canyoningadventure.ch.

Routenplaner:
ÖV: Santa Petronilla: mit Zug bis Biasca, zu Fuss auf der Via A. Giovannini 

dem Bahngleise entlang in Dorfmitte (10min), rechts hinauf Richtung 

Kirche dann rechts in Via Santa Petronilla hoch bis zur Kapelle (10min). 

Iragna: mit Zug bis Biasca, Postbus (Biasca - Bellinzona) Richtung 

Bellinzona bis Iragna-Ponte dei Ladri, zu Fuss zum Dorfkern, über den 

Bach und 50m flussaufwärts. Osogna: mit SBB bis Biasca, Postbus 

(Airolo – Bellinzona) Richtung Bellinzona bis Osogna-Stazione. 

Auto: Santa Petronilla: A2 bis Biasca, in Dorfkern, bei Kirche parken, 

zu Fuss (wegen Fahrverbot) auf Via Santa Petronilla hoch bis zur Kapelle 

(10min). Iragna: A2 bis Biasca, rechts Richtung Bellinzona auf 

Kantonsstrasse bis Iragna, im Dorfkern über Brücke, Auto parken und 50m 

flussaufwärts. Osogna: A2 bis Biasca, via Bahnhof Biasca Richtung 

Bellinzona bis Osogna, in Dorfmitte links, parken, 100m flussaufwärts.

Zusammenfassung:
+ : Wasserfarbe, Wasserfälle

- : knappe Wassertiefe

Biasca

Rund um das romanische Tessinerdorf Biasca hat es kleine, 
heimelige Spots mit smaragdgrünem Wasser und von glatten 
Gneisfelsen umringte Becken, wie es für das Tessin typisch 
ist. Direkt oberhalb des 37 Meter hohen Wasserfalls beim 
Bahnhof von Biasca, bei der Kapelle Santa Petronilla, liegt 
ein solcher Ort mit spektakulärer Aussicht und Sonnen-
einstrahlung bis zu später Stunde. Die beiden Spots in Iragna 
und Osogna haben zwar grössere Becken sowie einige Cliffs 
zum Springen, werden dafür früher von der Sonne verlassen. 
Wer süd- oder nordwärts unterwegs ist und eine Pause ein-
legen will, erreicht diese schönen Plätze innerhalb weniger 
Minuten nach Autobahnausfahrt oder ab Bahnhof Biasca.
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